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Biostimulanzien sind ein neues Feld 

2 Classification: Public
Quelle: Syngenta Marktforschung Nov 2022
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Professionelle Biostimulans-Produktentwicklung ist ähnlich 
aufwändig wie die von Pflanzenschutzmitteln
Die Basis zuverlässiger und praxistauglicher Biostimulanzien

Classification: Public

Erforschung der 
Ausgangsmaterialien

• Identifizierung & Charakteri-
sierung biostimulativer
Wirkstoffe

Fortschrittliche Screening-
und Analysetechnologien
• Analyse der Wirkung auf 

genetischer & molekularer 
Ebene

• Modernste Analysemethoden
• Höchste Laborstandards

Innovative Extraktions-
prozesse

• Auf Wirksubstanzen optimal 
angepasste 
Extraktionsverfahren

• Immer gleiche 
Wirkstoffanteile

Schwerpunkt 
Versuchswesen
• Gewächshaus- und 

Freilandversuche
• in verschiedenen 

Anbauregionen und Klimazonen
• Verifizierung 

Anwendersicherheit

3
~ 24-48 months ~ 24 months (2 seasons)



Vollautomatisiertes Erfassen von Stimulans-Effekten 

4 Classification: Public



Megafol CE-Zertifizierung als Biostimulans

• Die CE-Zertifizierung wird ein wichtiges 
Erkennungsmerkmal für geprüfte Produkte 
werden

• Syngenta strebt mittelfristig die CE-Registrierung 
aller Biostimulanzien an

• Megafol ist das erste Syngenta Produkt, das als 
Ergebnis des wissenschaftlichen Vorgehens als 
Pflanzen-Biostimulans zertifiziert wurde

• Mit dieser Zulassung fällt nun die 
Düngerrestriktion (Sperrfristen für N-Dünger) 
im Herbst weg

• Das Label wird sukzessive erweitert 

5 Classification: Public



Neue Wege im Ackerbau 

Classification: Public

Abiotischer Stress Nährstoff-Versorgung 
(insb. N)

Qualitäten und Erträge 

6

Was sind unsere größten Herausforderungen im Ackerbau?



Neue Wege im Ackerbau 

Classification: Public

Abiotischer Stress Nährstoff-Versorgung 
(insb. N)

Qualitäten und Erträge 

7

Was sind unsere größten Herausforderungen im Ackerbau?



Abiotischer Stress – bisher kaum adressierbar 

8 Classification: Public

Abiotischer 

Stress
Definition

Hitze
Zu hohe Transpirationsrate o. komplett 

geschlossene Stomata

Trockenheit
Wasserbedarf > verfügbares Wasser, 

Welke-Erscheinungen

Kälte
Niedrige Temperaturen führen zu 

verringertem Metabolismus

Verletzung
z.B. durch Hagelschlag, Zerstörung 

Zellstrukturen, Verlust von Wasser

Hitze

Trockenheit

Kälte

Verletzung



Abiotischer Stress – bisher kaum adressierbar 
kann nun etwas entgegengesetzt werden

9 Classification: Public

Abiotischer 

Stress
Definition Behandlung mit MEGAFOL

Hitze
Zu hohe Transpirationsrate o. komplett 

geschlossene Stomata

Trockenheit
Wasserbedarf > verfügbares Wasser, 

Welke-Erscheinungen

Kälte
Niedrige Temperaturen führen zu 

verringertem Metabolismus

Verletzung
z.B. durch Hagelschlag, Zerstörung 

Zellstrukturen, Verlust von Wasser

Hitze

Trockenheit

Kälte

Verletzung



Megafol im amtlichen Exaktversuch: Es funktioniert 
auch im Ackerbau

10 Classification: Internal Use Only

• Megafol als Variante in den 
Fungizid-Programmen

• 21 Exaktversuche

• 13x Mehrerträge

• 6x neutral

• 2x Mindererträge

• Einsatzzeitpunkte i.d.R. zeitgleich 
mit Fungiziden

➢ Timing nicht gegen Stress 
gerichtet und optimierbar!



Gesicherte Erträge durch gezielten Megafol-Einsatz

11

Exaktversuche Amtlicher Dienst, LfL Bayern, 
Standort Osterseeon, Ernte 2022
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Classification: Public



Neue Wege im Ackerbau 

Classification: Public

Abiotischer Stress Nährstoff-Versorgung 
(insb. N)

Qualitäten und Erträge 
(auch ohne chem.-synt. PSM)

Was sind unsere größten Herausforderungen im Ackerbau?
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Optimale Pflanzenernährung ist nicht mehr nur eine 
Frage der Biologie

• Starke Volatilität bei Düngemittel-Preisen und 
-Verfügbarkeit

• Bestehende und kommende Einschränkungen 
der Stickstoff-Düngung

13 Classification: Public

Angenommene Ertragsrückgänge und Ausfallwahrscheinlichkeiten 
bei langjährig reduzierter Stickstoffdüngung […]

Quelle: Gutachten Prof. Dr. Uwe Latacz-Lohmann et. al; Universität Kiel

Auswirkungen umweltpolitischer Auflagen auf die nordrhein-westfälische 
Landwirtschaft: Zustand und Perspektive im internationalen Vergleich

22.08.23

22.08.23

online



Bakterien ermöglichen einen neuen Weg der 
Pflanzenernährung 

Azotobacter salinestris Stamm CECT9690 fixiert 
Luftstickstoff unter aeroben Bedingungen

• Bedarfsorientiert und ohne Auswaschungsgefahr 

• 30 bis 40 kg/ha N

• Natürliche N-Fixierung an 3 Wirkorten: 
Blatt, Wurzel und Rhizosphäre

• Einfach in der Anwendung, für alle Kulturen und breit 
mischbar

Classification: Public14



Azotobacter salinestris CECT9690 in Nutribio N steigert 
mit breitem Einsatzspektrum den Ertrag

15 Classification: Public

Weizen Gerste Raps Mais
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Syngenta Exaktversuche Ernte 2022&2023 – mit Nutribio N Einsatz im Frühjahr; reduzierte N Düngung um ca. 20% gg. praxisüblich

+6,3 dt/ha +5,8 dt/ha +1,6 dt/ha +1,1 t/ha



ZwischenfrüchteStrohrotte (Gesamt)
>100 kg N / ha

Gerste (Herbst)
ca. 40 kg N / ha

Vor allem im Herbst schränken Sperrfristen die Stickstoff-
Düngung ein

16

Bei ungünstigen Rahmenbedingungen kann die optimale Stickstoffversorgung im Herbst durch den Boden allein 
nicht sichergestellt werden, die Möglichkeiten Stickstoff anderweitig zur Verfügung zu stellen sind stark begrenzt

Raps (Herbst)
ca. 60 kg N / ha

Stickstoffbedarf wichtiger Kulturen



Nutribio N - Herbstanwendung

Nutribio N im Herbst stellt den Stickstoff bereit, der aufgrund der Sperrfristen im 
Herbst nicht mehr ausgebracht werden kann, und hilft somit dabei:

o Stickstoffengpässe z.B. durch Strohrotte zu vermeiden

o eine ausreichende vegetative Entwicklung für eine ausreichende Winterhärte zu 
erreichen

o schon im Herbst die generative Entwicklung zu stützen, wie z.B. die Triebzahl im 
Getreide und die Biomasse im Raps

➢ Erträge zu sichern

17



Neue Wege im Ackerbau 

Classification: Public

Abiotischer Stress Nährstoff-Versorgung 
(insb. N)

Qualitäten und Erträge

Was sind unsere größten Herausforderungen im Ackerbau?
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Der Klimawandel wird zur immer größeren 
Herausforderung

19

• Seit den 90er Jahren steigt die 
Durchschnittstemperatur im 
Sommer stetig an

• Laut Prognosen wird sich 
dieser Trend fortsetzen. 

• Diese klimatischen 
Veränderungen werden ein 
immer größeres Problem für 
hitzeempfindliche Kulturen, 
wie die Kartoffel.

Deutschland

Classification: Public19



Quantis │Einsatz in der Praxis 2022

20

66 Praxisstreifenversuchein den wichtigsten Anbaugebieten: Bayern, Rheinland, Niedersachsen

Kontrolle mit Quantis!

Standort: Linnich (Rheinland), Sorte: Venezia 

Classification: Public

Ø (n=66): + 2,4 t/ha

Zudem deutliche positive Effekte auf die Anteile von Über-
und Untergrößen



Quantis │Einsatz in der Praxis 2022
Anbaugebiete Bayern, Rheinland, Niedersachsen (ø aus 66 Praxisversuchen)

Stärke 17,3% Stärke 17,4% Stärke 19,5% Stärke 20,4%
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+1,9 t/ha
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Qualitätststeigerung durch bessere Schalengesundheit

Belana Schulze/ Niedersachsen

Kontrolle

Classification: Public22



Erträge und Qualitäten absichern über Quantis

• Quantis reduziert den Pflanzenstress und die 
Photosynthese wird länger aufrechterhalten

• Bei gestressten Pflanzen nehmen Zellschäden 
zu und Lichtenergie muss unproduktiv als 
Wärme abgegeben werden → Temperatur im 
Bestand steigt

• Quantis reduziert den Pflanzenstress, sodass 
der Cytokininspiegel aufrechterhalten wird 
(gestresste Pflanzen erhöhen den 
Gibberellinsäurespiegel und leiten Assimilate 
stärker in die Triebe und Blätter)

Quelle: University of Nottingham June 2021

Assimilatfluss
Quelle

Speicher

Classification: Public23



Biostimulanzien- ein neuer Weg im Ackerbau?

Ja, aber wir müssen lernen Biostimulanzien „anders zu denken“

• Biostimulanzien können den Einsatz von Pflanzenschutz- und Düngemitteln erfolgreich 
ergänzen (nicht ersetzen!), und andere Herausforderungen im Ackerbau adressieren

• Wir stehen noch am Anfang – durch angepasste & intensive F&E werden sich 
Biostimulanzien in den kommenden Jahren etablieren

Dafür braucht es Zeit, Motivation und Innovationsfreude → Syngenta Biologicals nimmt 
sich der Sache an!

24 Classification: Public



Vielen Dank!


	Folie 1: Biostimulanzien – Neue Wege im Ackerbau gehen
	Folie 2: Biostimulanzien sind ein neues Feld 
	Folie 3: Professionelle Biostimulans-Produktentwicklung ist ähnlich aufwändig wie die von Pflanzenschutzmitteln
	Folie 4: Vollautomatisiertes Erfassen von Stimulans-Effekten 
	Folie 5: Megafol CE-Zertifizierung als Biostimulans
	Folie 6: Neue Wege im Ackerbau 
	Folie 7: Neue Wege im Ackerbau 
	Folie 8: Abiotischer Stress – bisher kaum adressierbar 
	Folie 9: Abiotischer Stress – bisher kaum adressierbar  kann nun etwas entgegengesetzt werden
	Folie 10: Megafol im amtlichen Exaktversuch: Es funktioniert auch im Ackerbau
	Folie 11: Gesicherte Erträge durch gezielten Megafol-Einsatz
	Folie 12: Neue Wege im Ackerbau 
	Folie 13: Optimale Pflanzenernährung ist nicht mehr nur eine Frage der Biologie
	Folie 14: Bakterien ermöglichen einen neuen Weg der Pflanzenernährung 
	Folie 15: Azotobacter salinestris CECT9690 in Nutribio N steigert  mit breitem Einsatzspektrum den Ertrag
	Folie 16: Vor allem im Herbst schränken Sperrfristen die Stickstoff-Düngung ein
	Folie 17: Nutribio N - Herbstanwendung
	Folie 18: Neue Wege im Ackerbau 
	Folie 19: Der Klimawandel wird zur immer größeren Herausforderung
	Folie 20: Quantis │Einsatz in der Praxis 2022
	Folie 21: Quantis │Einsatz in der Praxis 2022
	Folie 22: Qualitätststeigerung durch bessere Schalengesundheit
	Folie 23: Erträge und Qualitäten absichern über Quantis
	Folie 24: Biostimulanzien- ein neuer Weg im Ackerbau?
	Folie 25: Vielen Dank!

